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Kinderfreuden im Gebirgskurorl Leysin in den Waadtländer Alpen — Jeunesse joyeuse à Leysin dans
les Alpes vaudoises

Wo ein Berg oder ein Hügelzug den Blick

begrenzt, leuchtet das Licht des Himmels so

stark, dass es den nah emporragenden
Rand der Erde aufzulösen scheint. Gipfel
verlieren in diesem Glanz ihren harten Um-

riss. Was in den flimmernden Raum getaucht
ist, erfährt gleichsam eine wunderbare
Verzauberung.

Schöner noch als im Sommer kann man
diese Erscheinung, die alle Landschaftsmaler

immer wieder in ihren Bann zieht, an einem

hellen Wintertag beobachten. Wie ein

glühendes Band zeichnet die Horizontlinie,
Himmel und Schnee verschmelzend, die
Landschaftsformen ab.

Was uns mit unwiderstehlicher Kraft in das

winterliche Hochgebirge zieht, das ist nicht

einzig die Freude am Sport, sondern vor
allem der Hunger nach dem Licht, das uns

unter der grossen Himmelsglocke umgibt.
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